
 

Liebe Sänger, Mitglieder, Freunde und Förderer des Nürnberger Shanty-Chores!  
 
 

Ein letztes Mal in diesem Jahr melde ich mich bei Euch. Aktuell gibt es keine Neuigkeiten zu berichten. 
Außer der Hinweis zu unserem Neujahrsempfang am: 
    Freitag den 20. Januar im Admiralpalast 
     Beginn um 19 Uhr 
Wie schon im Jahr 2020 sind die Räumlichkeiten ab 18:30 Uhr für uns bereit. Genauere Angaben über das 
Abendprogramm und die Kosten wird der Vorstand noch mitteilen. Auch die Anmeldungen für den Abend 
sind bei unserem Vorstand zu machen. Denn ich werde Anfang Januar für zwei Wochen verreisen und muss 
diese Arbeit unserem Vorsitzenden überlassen, bin aber pünktlich zum Empfang wieder im Lande. Und ich 
freue mich schon auf diesen Abend.  
 

Ein kurzes Wort über unser Weihnachtskonzert. Endlich konnten wir in diesem Jahr wieder in der Kirche 
Sankt Walburga ein Konzert geben. Auch wenn die Temperaturen so manchen 
bibbern ließen, war es wunderbar unsere Sänger wieder in Aktion zu sehen und 
zu hören. Nach Aussagen vieler Konzertbesucher war es eine gelungene 
Veranstaltung. Das möchte ich an die Sänger so weitergeben. Der anschließende 
Umtrunk im Pfarrsaal hat Aktive und Passive, wie auch Freunde  begeistert. Es 

war also ein rundum gelungener Adventsonntag.     
 

Zum Abschluss des Jahres habe ich noch eine kleine Geschichte gefunden.  
Sie passt gut in die Vorweihnachtszeit:  

Stille Nacht 
Mäxchen will für seinen Papa ein Weihnachtsbild malen. Er malt Maria und Joseph, das Kindlein in der 
Krippe, die Heiligen drei Könige, die Engel, die Hirten, den Ochsen, den Esel und den Stern über der Krippe. 
Zwischen Maria und Joseph malt er noch ein kleines Männchen mit einem kugelrunden Bauch, kurzen 
Beinchen und Ärmchen. Besonders gut gelingt ihm das fröhliche Lachen des kleinen Mannes. Der Papa freut 
sich sehr über das Bild von Mäxchen. Weil es auch wirklich gut gelungen ist. Nur dieses Männchen weiß er 
nicht so recht in der Weihnachtsgeschichte unterzubringen. "Wer ist denn das - Mäxchen?" fragt der Papa. 
"Das ist Owi". antwortet der Junge. "Wer?" fragt der Papa. "Der Owi" sagt Mäxchen noch einmal. "Tjaaaa, 
und wer ist .....Owi?  Mäxchen ist ganz erstaunt. "Du kennst Owi nicht? Aber Du kennst doch sicher das Lied 
Stille Nacht - Heilige Nacht - Gottes Sohn - ...... OWI lacht ." 

 
 

Schöne Feiertage und herzliche Grüße von     

Annelore Diem  
2. Schriftführerin des NSC  
im Auftrag der Vorstandschaft   
            
Nürnberg, 20.12.2022 


